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Einziges Testspiel
in Langenfeld
American Football: Troisdorf Jets
in der heißen Phase der Vorbereitung

Das Kreuzband
erneut gerissen
Frauen-Fußball: Bahar Kavas fällt beim
SV Allner-Bödingen für längere Zeit aus

Den Gesamtsieg im Visier
Motorsport: Von Niesewand startet im Renault Clio Cup

Spannung inverminderterDosis
Handball: Oberliga-Teams befinden sich auf der Zielgeraden

Saisonstart mit
Base- und Softball
Neunkirchen Nightmares empfangen
amWochenendedieCologneCardinals

RHEIN-SIEG-SPORT

TROISDORF. Die American
Footballer der Troisdorf Jets
tragen am Samstag (16 Uhr) ihr
einziges Vorbereitungsspiel
auf die diesjährige Zweitliga-
Saison bei den Langenfeld
Longhorns aus. Viele Jahre lie-
ferten sich beide Teams pa-
ckende Duelle. Nach einer in-
ternen Neustrukturierung tre-
ten die Longhorns in der Ver-
bandsliga NRW an. Bei ihrem
ersten Test gab es gegen Trois-
dorfs Liga-Konkurrent Co-
logne Falcons eine 14:68- Nie-
derlage.

„Es wird Zeit, dass die Jungs
mal einen anderen Gegenspie-
ler bekommen, als immer nur
den eigenen Mannschaftskol-
legen im Training“, freut sich
Defense-Chef Tom Manz auf
die Partie. Die Troisdorfer
Footballer haben in den ver-
gangenen Monaten hart für die
kommende Zweitliga-Saison
gearbeitet. Seit November 2011
befindet sich das Team schon
wieder im Training. In Langen-
feld ist das Ergebnis zweitran-
gig. Wichtig ist, dass die Coa-
ches unter Realbedingungen
viel ausprobieren können.

Trotz einiger Abgänge kön-
nen die Jets-Trainer in diesem
Jahr auf einen ausgewogenen
Kader zählen, denn neben vie-
len jungen Spielern sind auch
ein paar alte Hasen wieder am
Start. Den Verein verlassen ha-
ben Lucas Weizinger, LeRoy
Stryewski (beide Remscheid

Amboss), Frank Kleinmann, El-
vin Seifert (beide Köln Falcons)
und Philipp Bürling (Bonn Ga-
mecocks). Thomas Unganz,
Gerrit Deterding und Carsten
Diehl haben ihre Footballschu-
he an den Nagel gehängt.

Verstärkt werden die Jets
neben Tim Verkerk, Oliver Hil-
debrandt und Jannik Grützen-
bach (eigene Jugend) durch
Boris Burchert, Carlo Henke
und Heinz Riemer (alle Mön-
chengladbach Mavericks).
Auch die erfahrenen Defense-
Spieler Tim Schneider und
Uwe Hüwel werden nach ihrer
Footballpause wieder im Jets-
Jersey auflaufen.

Die Zweitligasaison beginnt
für die Jets dann am 5. Mai di-
rekt mit der weitesten Aus-
wärtsfahrt des Jahres zu den
Cottbus Crayfish, einen der
vielen Aufsteiger.

Die U 19 der Troisdorf Jets
sind bei ihrem Auftakt zur Ju-
gend-Regionalliga NRW mit
20:14 gegen die Duisburg Do-
ckers erfolgreich gestartet.
Durch einen Pass-Touchdown
durch Steven Buwing und zwei
weitere Punkte durch den star-
ken Volker Lewandowski
konnten die Junior-Jets den
letztjährigen Jugend-Bundes-
ligisten aus dem Ruhrgebiet
bezwingen. Weiter geht es für
Truppe von Headcoach Tony
Moore am Sonntag (11 Uhr) im
Aggerstadion gegen die Assin-
dia Cardinals aus Essen. (que)

• •• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • •

Von OLAF POHL

RHEIN-SIEG-KREIS. Im Heim-
spiel gegen Tabellennachbar
TSV Kestenich möchte Ver-
bandsligist SV Allner-Bödin-
gen einen Dreier einfahren
(Sonntag, 15 Uhr, Hinspiel 1:1).
Dabei wird Trainer Uwe D'Ag-
none auf Bahar Kavas verzich-
ten müssen. Erneut ist bei der
Abwehrspielerin das Kreuz-
band gerissen. Neuigkeiten
hinsichtlich der Nachfolge von
D'Agnone hat der Verein noch
nicht zu verkünden. „Wir ha-
ben ja keinen Zeitdruck“, so
der Coach, der die Mannschaft
bis Saisonende betreuen wird.

Erst um 17 Uhr ist am Sonn-
tag Anpfiff in Aachen, wo der
SV Eilendorf den FC Sankt Au-
gustin empfängt. In der Hin-
runde ging das Team von Die-
ter Hennes als 2:0-Sieger vom
Platz. Und auch diesmal ist
FCA-Abteilungsleiter Günter
Sandhövel „guten Mutes, dass
wir nicht mit leeren Händen
nach Hause kommen“. Jessica
Hafke wird den Augustinerin-
nen beim Ausflug ins Drei-Län-
der-Eck fehlen. Sie laboriert
noch an einer schweren Bän-
derdehnung, zugezogen in ei-
nem Testspiel gegen Olympias
Köln, dass der FCA mit 7:1 ge-
wonnen hat.
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Von FARID WAGNER

und MARTINA SCHLIMBACH

RHEIN-SIEG-KREIS. Wennam
Wochenende der Renault Clio
Cup Bohemia auf dem Hocken-
heimring in seine zweite Sai-
son startet, wird auch der Loh-
marer Marc-Uwe von Niese-
wandwiedermitvonderPartie
sein. Zusammen mit einem in-
ternationalen Starterfeld, be-
stehend aus rund 30 Teilneh-
mern aus fünf Ländern, wird
der 29-jährige Diplom-Wirt-
schaftsingenieur in diesem
Jahr an insgesamt 14 Rennen
teilnehmen - und dabei hat er
sich bereits jetzt ein klares Ziel
gesetzt: „In diesem Jahr möch-
te ich um den Gesamtsieg mit-
fahren.“

Die Saison 2011 gestaltete
sich für den Rheinländer alles
andere als einfach. Bereits
beim Saisonauftakt im badi-
schen Motodrom von Hocken-
heim musste er im ersten Lauf
nach einem Rennunfall einen
„Nuller“ hinnehmen und auch
bei den weiteren Veranstaltun-
gen verhinderten oft unver-
schuldete Ausfälle ein zählba-
res Ergebnis. Der routinierte
Rennfahrer, der bereits 1994
mit dem Motorsport begann,
ließ sich dadurch aber nicht
entmutigen und holte aus Er-
folgen wie dem souveränen
Sieg in der Motorsportarena
Oschersleben die nötige Moti-
vation,umzumSaisonendeim-
merhin noch auf den fünften
Rang im Gesamtklassement
nach vorne zu fahren.

In diesem Jahr soll es auf je-
den Fall noch besser werden
und die Vorzeichen dafür ste-

hen nicht schlecht. „In der Sai-
son 2011 hatte ich viel Pech,
teilweise mit der Technik, vor
allem aber durch unverschul-
dete Kollisionen in den Ren-
nen“, erklärt der Sohn des be-
kannten Lohmarer Rennfah-
rers Uwe Reich. „Hinzu kam,
dass wir mit dem Slovakiaring,
Most und Brünn gleich drei ost-
europäische Rennstrecken im
Kalender hatten, auf denen ich
noch nie zuvor gefahren war.
Da ist ein Rennwochenende
einfach zu kurz, um im Quali-
fying die letzten Zehntelsekun-

den zu finden, damit man in
der Startaufstellung vorne
steht.“

Ein erstes Kräftemessen der
Clio-Piloten fand bereits Ende
März bei den offiziellen Re-
nault-Testfahrten auf dem Ho-
ckenheimring statt und die
Rundenzeiten lassen Marc-
Uwe von Niesewand vorsichtig
optimistisch auf die Saison
2012 nach vorne blicken. „Das
Team Schläppi Racing hat
mein Auto perfekt vorbereitet
und ich habe mich von Anfang
an auf der Strecke wohl ge-

fühlt. Die gefahrenen Zeiten
lassen zwar noch keine genaue
Positionsbestimmung zu, denn
es sind nicht alle Cup-Teilneh-
mer dort gewesen. Aber ich
war in allen Trainingssitzun-
gen ganz weit vorne und das
lässt mich hoffen, dass es auch
in den Rennen so sein wird.
Mein Saisonziel ist, mindes-
tens unter die Top Drei zu fah-
ren und vielleicht sogar ein
Wörtchen bei der Vergabe des
Titels mitzureden.“

Der aktuelle Rennkalender
des Renault Clio Cup Bohemia
ist gegenüber dem Vorjahr
noch internationaler gewor-
den, denn zu den deutschen
Rennen in Hockenheim,
Oschersleben und auf dem
Nürburgring, sowie im tsche-
chischen Brünn und auf dem
Slovakiaring kommt erstmals
auch ein Gastspiel auf dem ös-
terreichischen Red Bull Ring
(ehemals Zeltweg) hinzu. Au-
ßerdem findet in 2012 eine gro-
ße Zahl der Rennen im Rah-
men von internationalen
Großveranstaltungen wie der
DTM, dem Truck-Grand Prix,
dem Int. ADAC 24h-Rennen
oder der FIA GT3-Europameis-
terschaft statt, wo den Freun-
den, Partnern und Sponsoren
auch im Umfeld des Renault
Clio Cup Bohemia eine Menge
„Motorsport zum Anfassen“
geboten wird. Den Auftakt bil-
det am 20. und 21. April der
Große Preis der Stadt Stutt-
gart auf dem 4,574 km langen
Grand-Prix-Kurs des Hocken-
heimrings in Baden-Württem-
berg.
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von-niesewand.de

Marc-Uwe von Niesewand aus Lohmar gibt auch in 2012 wieder

kräftig Gas und möchte am Ende weit vorne landen.
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Von OLAF POHL

RHEIN-SIEG-KREIS. In der
Handball-Oberliga ist für die
Kreis-Teams die Spannungs-
kurve deutlich abgeflacht. Für
die Männer von der HSG Sie-
bengebirge/Thomasberg ist
der Meisterschaftszug abge-
fahren, maximal geht es nach
der Pleite im Kreispokal am
vergangenen Wochenende
darum, Rang drei in der Meis-
terschaft vor Longerich und
Dormagen abzusichern.

Die Siebengebirgs-Frauen
haben den Abstieg praktisch
abgewendet und könnten mit
einem Heimsieg gegen Tabel-
lennachbar Aachen (Samstag,
17.30 Uhr, Sporthalle Oberpleis
Sonnenhügel, Humboldtstra-
ße) auch jegliche theoretische
Möglichkeit ausschließen.
HSG-Frauentrainer Lars Ko-
nieczny gibt zu: „Ja, ich bin
froh, wenn diese Saison vorbei
ist. Zur absoluten Sicherheit
brauchen wir noch einen
Punkt. Aber ich möchte zwei
Punkte am Samstag einfahren,
um gestärkt ins letzte Spiel ge-
hen zu können. “

Anschließend sollten dann
eigentlich die Männer zum
Showdown gegen Liga-Primus
TuS 82 Opladen antreten. Doch
die Titelambitionen sind am
Sonnenhügel verflogen, viel-
leicht können sich die Mannen
um Trainer Lars Degenhardt
aufraffen, und sich für die
25:39-Hinspielniederlage re-
vanchieren? HSG-Coach Lars
Degenhardt will mit seinen
Männern für eine Überra-

schung sorgen: „Wir haben si-
cherlich nicht vor, uns wie im
Hinspiel vorführen zu lassen.
Meine Jungs brennen auf Re-
vanche.“

Allerdings sind die Oplade-
ner beinahe auf jeder Position
doppelt gut besetzt, vor allem
die rechte Angriffsseite mit Ju-
lian Schmidt und Marius An-
ger ist sehr stark. „Gegen die
wurfgewaltigen Rückraum-
spieler wird vor allem eine
sehr starke Abwehrleistung

notwendig sein, um das Spiel
offen halten zu können. Wir
kämpfen noch um Platz drei,
insofern würde uns ein Sieg
enorm helfen.“ Goalgetter
Thomas Gaida droht wegen
Rückenproblemen auszufal-
len.

Und auch für die HSG Nie-
derpleis/Sankt Augustin geht
es nur noch um die „goldene
Ananas“. Da müssen Keno
Knittel und Stefan Tuitje wohl
schon an die Ehre ihrer Spieler

appellieren, damit sie beim Ta-
bellennachbar TuS Derschlag
(Samstag, 19 Uhr) Vollgas ge-
ben, obwohl weder nach oben
noch nach unten etwas drin ist
für den Fusionsclub. Das Hin-
spiel verlor man mit 21:27. Au-
gustins Trainer Stefan Tuitje
möchte die erfolgreiche Rück-
runde fortsetzen: „Schon im
Hinspiel war mehr drin.“ Die
Niederpleiser werden voraus-
sichtlich komplett antreten
können.

Goalgetter Thomas Gaida droht wegen Rückenproblemen auszufallen. (Foto: Pohl)

NEUNKIRCHEN-SEELSCHEID.

Am Wochenende laden die
Neunkirchen Nightmares zur
Saisoneröffnung auf die Sport-
anlage in Wolperath ein. Am
Samstag startet um 13 Uhr das
Bundesliga-Softballteam der
Nightmares gegen Aufsteiger
Cologne Cardinals. Mit Elli Ha-
senkamp konnte das Team um
Headcoach Mike Daniels mit
einer erfahrenen Ex-Brauwei-
ler Spielerin verstärkt werden.

Neben dem Kölner Team
sind auch die Kiel Seahawks
unddieBerlinChallengersneu
in der Bundesliga. Neu ist auch
der Modus, der zum Meisterti-
tel führen wird. Die Halbfinals
und auch das Endspiel werden
im „Best-of-Five“-Modus aus-
getragen.

Am Sonntag um 15 Uhr emp-
fangen die Baseball-Männer in
der Landesliga ebenfalls die
Cologne Cardinals. (opo)


